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(Platz für Ihr LOGO)
Vereinbarung

zwischen

[Name der Organisation/Verein/Genossenschaft]
[Adresse der Organisation/Verein/Genossenschaft]
- nachfolgend: Organisation/Verein/Genossenschaft –

und

[Name der/die Ehrenamtliche]
[Adresse der/die Ehrenamtliche]
- nachfolgend: der/die Ehrenamtliche –

wird folgender Vertrag geschlossen:


§ 1 Art und Umfang der Tätigkeit 

(1) Der/die Ehrenamtliche übernimmt folgende Aufgaben:

[Aufgabe 1, z. B. Unterstützung bei Veranstaltungen]
[Aufgabe 2, z. B. administrative Tätigkeiten]
[Aufgabe 3, …]

(2) Die konkreten Tätigkeiten können im gegenseitigen Einvernehmen ergänzt oder angepasst werden.

(3) Der/die Ehrenamtliche wird für die Organisation/Verein/Genossenschaft lediglich neben seiner sonstigen Beschäftigung tätig. Die wöchentliche Einsatzzeit beträgt weniger als ____ Stunden und kann von der/die Ehrenamtliche frei festgelegt werden.

Alternativ: Der/die Ehrenamtliche wird für die Organisation/Verein/Genossenschaft lediglich neben seiner sonstigen Beschäftigung tätig. Die wöchentliche Einsatzzeit beträgt weniger als ____ Stunden und wird an folgenden Tagen und zu folgenden Zeiten ausgeübt: __________________,

(4) Die Ausübung der Tätigkeit erfolgt ausschließlich auf freiwilliger Basis.


§ 2 Vertragsdauer und Kündigung

(1) Die Vereinbarung beginnt am ___________ und wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.

Alternativ: Die Vereinbarung gilt befristet für den Zeitraum vom ___________ bis ____________.

(2) Beide Parteien können die Vereinbarung mit einer Frist von ______ Wochen zum Monatsende kündigen.

Alternativ für befristete Verträge: Die Vereinbarung endet automatisch am __________________, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt davon unberührt.

(3) Eine Aufhebung in beiderseitigem Einvernehmen ist auch mit einer kürzeren Frist möglich.

(4) Sowohl die Kündigung als auch die Aufhebungsvereinbarung haben schriftlich zu erfolgen.


§ 3 Aufwandentschädigung 

(1) Der/die Ehrenamtliche erhält zur pauschalen Abgeltung der im Rahmen dieser Vereinbarung erfolgten Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung gem. § 3 Nr. 26a EStG in Höhe von __________________.

Der/die Ehrenamtliche wird darauf hingewiesen, dass Einnahmen aus einer ehrenamtlichen Tätigkeit
nur bis zur Höhe von insgesamt 840 EUR pro Kalenderjahr steuer- und sozialversicherungsfrei
ausgezahlt werden können. Einnahmen aus mehreren ehrenamtlichen Tätigkeiten sind
zusammenzurechnen. Einnahmen gem. § 3 Nr. 26 EStG (Übungsleiterpauschale) sind nicht
hinzuzurechnen, wenn die Übungsleitertätigkeit klar abgrenzbar von der ehrenamtlichen Tätigkeit ist.

Mit der Unterschrift versichert der/die Ehrenamtliche, dass er/sie den Ehrenamtsfreibetrag in Höhe
von 840 EUR pro Kalenderjahr aus anderen ehrenamtlichen Tätigkeiten in diesem Jahr
 nicht
 in Höhe von _________ EUR

in Anspruch genommen hat/in Anspruch nehmen wird. (Zutreffendes bitte ankreuzen).
Sofern die Tätigkeit über dieses Kalenderjahr hinaus ausgeübt wird, gilt die Erklärung auch für folgende Kalenderjahre bis zum Ende der Tätigkeit. Sollte der/die Ehrenamtliche eine weitere Tätigkeit im Sinne § 3 Nr. 26a EStG aufnehmen, muss dies unverzüglich mitgeteilt werden.

(2) Der/die Ehrenamtliche erhält außerdem die ihm/ihr tatsächlich entstandenen Aufwendungen gegen Nachweis erstattet (Bsp. Fahrtkosten). Der Nachweis muss der Organisation/Verein/Genossenschaft innerhalb von vier Wochen nach Entstehung durch eine prüffähige Abrechnung vorgelegt werden.

(3) Die Zahlungen erfolgen bargeldlos jeweils am _____________________ auf das Konto des/der Ehrenamtlichen. 


§ 4 Versicherung und Haftung

(1) Die Organisation/Verein/Genossenschaft sorgt dafür, dass während der Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit ein ausreichender Versicherungsschutz (z. B. Unfall- und Haftpflichtversicherung) besteht.

(2) Der/die Ehrenamtliche verpflichtet sich, die geltenden Sicherheits- und Verhaltensvorschriften einzuhalten.

(3) Für Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurden, haftet der/die Ehrenamtliche.


§ 5 Datenschutz und Schweigepflicht

Der/die Ehrenamtliche verpflichtet sich, alle während der Tätigkeit erlangten Kenntnisse über interne Abläufe, personenbezogene Daten und vertrauliche Informationen auch über die Dauer der Vereinbarung hinaus streng vertraulich zu behandeln.


§ 6 Schlussbestimmungen 

(1) Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses.

(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden, so berührt dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen.

(3) Anstelle der unwirksamen Bestimmung gilt eine Regelung als vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt.
[bookmark: _GoBack]§ 7 Aushändigung eines Exemplars der Vereinbarung

Der/die Ehrenamtliche ist ein Exemplar dieser Vereinbarung ausgehändigt worden.


________________________					________________________	

Datum, Unterschrift Vorstand 					Datum, Unterschrift Ehrenamtliche/-r 				
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